
Wichtige Adressen im Internet

FAQ

In dieser deutschen Sammlung von Fragen und Antwor-
ten zu TEX findet man auf (fast) alles eine Antwort:
<http://www.dante.de/FAQ.html>

Die englischsprachige, die datenbankorientiert arbeitet,
ist ebenfalls sehr hilfreich:
http://www.tex.ac.uk/cgi-bin/texfaq2html?
introduction=yes

Newsgroups

Es existieren mehrere nationale Newsgroups, sodass man
fast immer etwas für seine bevorzugte Sprache findet.
Beispielsweise:
comp.text.tex
de.comp.text.tex
fr.comp.text.tex
dk.comp.text.tex
pl.comp.text.tex

Die deutsche LATEX-Kurzbeschreibung

Eine knappe Einstiegshilfe für Anfänger:
<http://mirror.ctan.org/info/german/
LaTeX2e-Kurzbeschreibung/>

Software

Das weltweite Comprehensive TEX Archive Network :
<http://www.ctan.org/>

Der Online-Katalog

Kurzbeschreibungen von weit über 1000 Zusatzpaketen
und Tools für TEX und LATEX:
<http://mirror.ctan.org/help/Catalogue/
catalogue.html>

TEX-Stammtische

Regelmäßige Treffpunkte für TEXies und solche, die es
werden möchten:
<http://projekte.dante.de/Stammtische/
WebHome>
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WasistDANTEe.V.?

HinterdiesemNamenverbirgtsicheineingetragener,ge-
meinnützigerVerein,deram14.April1989gegründet
wurdeundausgeschrieben«DANTE,Deutschsprachige
AnwendervereinigungTEXe.V.»heißt.SeinZielistes,
TEX-undMETAFONT-Benutzerimgesamtendeutsch-
sprachigenRaumzuberatenundzubetreuen.Dazuge-
hörenHilfestellungenbeiderAnschaffung,Installation
undAnwendungsproblemenvonundmitTEX,dasVer-
teilenvonSoftwareundInformationenzudem,wasin
derTEX-Weltgeschieht.AußerdemwerdenEntwicklun-
genimBereichvonTEX,LATEXundBegleitprogrammen
nationalundinternationalinitiiert,gefördertundkoordi-
niert.

ZudiesemZweckwerdenu.a.dieVereinszeitschrift
DieTEXnischeKomödieveröffentlicht,Diskussionslisten
moderiert,einWWW-undFTP-Serverfinanziertund
betrieben,CD-ROMsmitSoftwareerstelltundweiter-
gegeben,Tagungen,SchulungenundStammtischeorga-
nisiertundabgehaltenundKontaktezuanderenBenut-
zergruppengepflegt.

WieerreicheichDANTEe.V.?

DANTE

DeutschsprachigeAnwendervereinigungTEXe.V.
Postfach101840
D-69008Heidelberg

E-Mail:dante@dante.de
Web:http://www.dante.de/
Tel.:+49/6221/29766
Fax:+49/6221/167906
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WasistTEX?

TEX(sprich‘Tech’)isteinProgramm,dasfürdenSatz
vonTexteninhoherQualitätgeeignetist.Seinebeson-
dereStärkeistdermathematischeFormelsatz.

AutorvonTEXistDonaldE.Knuth,StanfordUniver-
sity,USA.DerQuellcodevonTEXwurdevonKnuth
ineinerrechner-undbetriebssystemunabhängigenForm
veröffentlicht.

TEXwurdeanfastjedenRechnerundjedesBetriebssys-
temangepasst–vonWindowsüberOS/2,Linuxundan-
dere‘Unixe’bisAmigaundMacOS.Erstzusammenmit
weiterenProgrammen,Makros,Schriftenusw.bildetes
einvollständigesundbenutzbaresTextsatzsystem,das
auchinseinerGesamtheitmeistnurkurzalsTEXoder
TEX-Systembezeichnetwird.SolcheKomplettsysteme
sindalsFreeware,alsSharewareundauchkommerziell
erhältlich.

WasistLATEX?

LATEX(sprich‘Lah-tech’oder‘Lej-tech’)isteineauf
TEXaufbauendeMakrosammlungundwurdevonLeslie
Lamportgeschrieben.SievereinfachtdenUmgangmit
TEX,indemsieentsprechendderlogischenStrukturdes
DokumentsaufvorgefertigteLayout-Elementezurück-
greift.SieistfürvieleArtenvonSchriftstückengeeig-
net,vomeinfachenBriefbishinzumBuch.LATEXistin
jedemTEX-Komplettsystementhalten.

GegenüberanderenTextverarbeitungs-oderDTP-
ProgrammenzeichnetsichLATEXvorallemdurchdie
folgendenVorteileaus:

•DieAnwendermüssenimWesentlichennurdielo-
gischeStrukturihrerSchriftstückeangebenundsich
(fast)nichtumdiegestalterischenDetailskümmern.

•VielezusätzlicheSchriftenbietenAnpassungsmög-
lichkeitenfürjedenBedarf.
EinkurzerTextalŊBeispielf§rFrakturundeinpaarSymbole
c,Ã,X,®

•AuchanspruchsvolleStrukturenwieFußnoten,Lite-
raturverzeichnisse,Tabellenu.v.a.könnenmitwenig
Aufwanderzeugtwerden.

•RoutineaufgabenwiedasAktualisierenvonQuerver-
weisenoderdasErstellenvonInhaltsverzeichnissen
werdenautomatischerledigt.

•DasSetzenvonmathematischenFormelnwirdbe-
sondersgutunterstützt.
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wobeieskeineRollespielt,wiederTextoderdie
Gleichungenangeordnetwerden:

Jede
beliebige

A
usrichtung

von
T
ext

und
G
leichungen

ist
m
öglich,

ohne
dass

auf
externe

P
rogram

m
e
zurück-

gegriff
en

w
erden

m
uss.

f
(x
)
=

∞∫1

1x
2
d
x
=
1

W
eiterhin

steht
eine

riesi-
ge

A
usw

ahl
an

speziellen
Sym

bolen
zur

V
erfügung,

beispielsw
eise

für
die

P
ro-

gram
m
iersprache

APL:

E
�
~
�
F
}
�÷~
n
o
p
q
−

•EsstehenzahlreichevordefinierteLayoutzurVer-
fügung.

•LATEX-Dokumentesindzwischenunterschiedlichen
InstallationenundRechnerplattformenaustauschbar.

•ImGegensatzzudenmeistenWYSIWIG-Program-
menistLATEXauchinVerbindungmitlangenoder
komplexenDokumentenstabil,seinRessourcenver-
brauch(Speicher,Rechenzeit)istdabeiimVergleich
gering.
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